
 

 

Medien-Information 

 

Eidgenössische Volksabstimmung vom 26. September 2010:  

GastroSuisse: JA zur Revision der Arbeitslosenversicherung 

 
 
GastroSuisse, der Verband für Hotellerie und Restauration in der Schweiz, setzt sich 
ein für ein JA zur Revision der Arbeitslosenversicherung. Die Vorlage ist ausgewogen 
und sozialverträglich. Die vierte Teilrevision ist zur langfristigen Sicherung und 
Sanierung der Arbeitslosenversicherung notwendig. 

Am 26. September entscheiden die Stimmbürgerinnen und Stimmbürger über die Sanierung 
der Arbeitslosenversicherung (ALV). Die Sanierung der ALV durch eine vierte Teilrevision ist 
notwendig, um die Versicherung wieder auf eine finanziell gesunde Basis zu stellen.  

Die ALV schreibt ein jährliches Defizit in der Höhe von einer Milliarde Franken; die Schulden 
werden bis Ende Jahr rund acht Milliarden Franken betragen. Korrekturen sowohl auf 
Beitrags- als auch auf Leistungsseite sollen die Finanzierung der Arbeitslosenversicherung 
wieder ins Lot bringen. GastroSuisse vertritt zudem klar die Ansicht, dass 
Beitragserhöhungen und Sparmassnahmen grundsätzlich gleichzeitig in Kraft treten müssen.  

GastroSuisse ist der Verband für Hotellerie und Restauration in der Schweiz. Rund 21'000 
Mitglieder (Hotels, Pensionen, Gasthöfe, Restaurants und Cafés), organisiert in 26 
Kantonalsektionen und vier Fachgruppen, gehören dem grössten gastgewerblichen 
Arbeitgeberverband an.  

 

 

Zürich, 20. August 2010 

 

Bei Rückfragen:   

GastroSuisse, Marketing und Kommunikation, Brigitte Meier-Schmid, Telefon 044 377 53 53, 
brigitte.meier@gastrosuisse.ch 

Die vorliegende Medien-Information steht in Deutsch und Französisch auch in elektronischer 
Form zur Verfügung: www.gastrosuisse.ch, Rubrik "Medien". 
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